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1 Benutzerdokumentation der BefehleDie drei Teile automatishe Versionsinfos (mittels \ProvideFileInfos), Haupt-datei in der Dateiliste (mittels \mainFileToList bzw. der Pakage-Option) undDateilisten-Ausgabe (mittels printFileList) sind unabhängig voneinander nutz-bar, aber die ersten beiden Features werden durh das letzte erst rihtig nützlih,und damit das letzte eine vernünftige Ausgabe hat, sind die ersten beiden hilfreih.Daher also alles in einem Pakage.1.1 README in English, Deutsh und EsperantoEine README-Datei mit einer Kurzübersiht des Paketes auf English, Deutshund Esperanto kann ebenfalls mit dostrip aus der dtx-Datei generiert werden, diebeiliegende Datei dateiliste.ins tut dies neben der Generierung der .sty-Datei.1.2 Automatishe Versionsinfos{〈id-string〉}{〈kurzbeshreibung〉}\ProvideFileInfos Ändert die Informationen für die Datei, in der es aufgerufen wurde. 〈id-string〉sollte ein String sein, der wie$Id: dateiliste.dtx,v 2.1 2006/07/27 10:39:02 epaul Exp $(Beispiel für diese Datei) aussieht. Diesen lässt man am besten von seinem CVSproduzieren, shreibt also etwas wie\ProvideFileInfos{$Id:$}{Algebraishe Geometrie I}in seine Datei und maht dann ein vs ommit � dadurh werden von CVS diepassenden Informationen eingefüllt.
〈kurzbeshreibung〉 sollte eine kurze Beshreibung der Funktion/des Inhaltesder Datei sein, optimalerweise nur ASCII-Zeihen.Das Makro sorgt dann dafür, dass in der durh \listfiles sowie auh derdurh \printFileList (siehe Abshnitt 1.4) erzeugten Liste die rihtigen Daten(d.h. das Commit-Datum und die RCS/CVS-Versionsnummer) stehen.1.3 Hauptdatei in der Dateiliste, Pakage-OptionenFügt die Haupt-Datei (〈jobname〉.tex) am Anfang der Dateiliste ein, falls sie\mainFileToList existiert. Zuvor wird versuht, ein etwaiges Vorkommen dieses Namens in derListe aus dieser zu entfernen. (Ein solhes Vorkommen kann nur dann sein, wenndie Haupt-Datei mit \input{...} geladen wurde, anstatt einfah so den Namenauf der Kommandozeile anzugeben, oder wenn die Hauptdatei sih selbst noheinmal einliest.)Die interne Funktionsweise (und damit etwaige Nebenwirkungen) hängt davonat12 ab, ob eine der Pakage-Optionen at12 oder noat12 gegeben wurde:noat12
• Mit Option at12 wird die interne Liste der geladenen Dateien in Kategorie-12-Zeihen (d.h. other) umgewandelt, um den eventuell dort shon vorhan-denen Namen der Hauptdatei zu löshen. Dies kann Nebenwirkungen aufandere Pakete haben, wenn diese ebenfalls diese Liste verarbeiten und dabeiauf die Kategorien der Zeihen angewiesen sind.2



• Mit Option noat12 funktioniert es bei Verwendung von ε-TEX auh ohnedie eben geshilderte Umwandlung, bei TEX ist das niht möglih und eswird einfah so der Dateiname eingefügt � mit dem E�ekt, dass er eventuelldoppelt auftauht.
• Ohne diese Optionen wird bei Verwendung von ε-TEX die nebenwirkungsfreieVariante, ohne ε-TEX die Kategorie-12-Variante gewählt.Details dazu sind im Implementationsteil nahzulesen.Dieses Makro wird automatish am Ende des Dokumentes ausgeführt, fallsniht die Pakage-Option noaddmain gesetzt wurde. Mit addmain kann dasnoaddmainaddmain Vorgabe-Verhalten erzwungen werden.1.4 Dateilisten-Ausgabe[〈gliederung〉℄\printFileList Fügt an der aktuellen Stelle eine Liste der im aktuellen Dokument verwendetenDateien (ohne die Haupt-Datei) ein. 〈gliederung〉 ist ein Gliederungsbefehl (wie\setion, \hapter et., Vorgabewert ist \setion* (für einen unnummeriertenAbshnitt).Damit eine Liste ausgegeben wird, muss in der Präambel des Dokumentes ein\listfiles auftauhen. (Andernfalls gibt \printFileList nur eine Warnung aufder Konsole aus und tut sonst nihts.)Die Liste selbst ist erst ab dem zweiten LATEX-Lauf im Dokument zu sehen(und enthält ab dem dritten Lauf dann auh die Dateilisten-Datei).Die Liste wird als 4-spaltige Tabelle gesetzt.Falls das Paket babel vor oder nah diesem Paket geladen wird, sind die Spal-tenübershriften, die Gliederung sowie die Präambel auh übersetzbar � zur Zeitwerden von diesem Paket die Sprahoptionen english, german, ngerman undesperanto unterstützt.Ansonsten kann durh Neude�nition der Befehle \fileListName (Über-\fileListName\fileListPreamble\fileNameName\dateName\verName\desriptionName shrift), \fileListPreamble (einleitender Text, normalerweise mit Fuÿnote), so-wie \fileNameName, \dateName, \verName und \desriptionName (Tabellen-kopf) der Inhalt der statishen Texte verändert werden. (Auh das wirkt siherst im folgenden LATEX-Lauf aus.)Im folgenden mal ein Beispiel aus diesem Dokument, erzeugt mit:\printFileList[\subsubsetion℄1.4.1 Liste der DateinamenHier die Liste aller Dateien, die während des LATEX-Laufes, welher dieses Doku-ment erzeugte, verwendet wurden. 1Dateiname Datum Ver. Beshreibungltxdo.ls 1999/08/08 v2.0u Standard LaTeX doumentationlassltxdo.fg 2001/06/05 v1.0 teTeX: LaTeX doumentation setup1genauer: Es ist die Liste aller Dokumente, die einen LATEX-Lauf früher verwendet wurden.Aber nah einigen Läufen sollte sih die Liste stabilisieren.3



Dateiname Datum Ver. Beshreibungartile.ls 2004/02/16 v1.4f Standard LaTeX doument lasssize10.lo 2004/02/16 v1.4f Standard LaTeX �le (size option)do.sty 2004/02/09 v2.1b Standard LaTeX doumentationpakage (FMi)multiol.sty 2006/05/18 v1.6g multiolumn formatting (FMi)pauldo.sty 2006/04/05 v0.4a Pauls Anpassungen fuer do (PE)inputen.sty 2004/02/05 v1.0d Input enoding �lelatin1.def 2004/02/05 v1.0d Input enoding �lebabel.sty 2004/11/20 v3.8d The Babel pakagengermanb.ldf 2004/02/20 v2.6m new German support from thebabel systemfonten.sty �t1en.def 2004/02/22 v1.99f Standard LaTeX �ledateiliste.sty 2006/07/27 v0.3 Ausgabe der Dateiliste (PE)rsinfo.sty 2005/02/20 v1.10ltxtable.sty 1995/12/11 v0.2 longtable/tabularx merge (DPC)tabularx.sty 1999/01/07 v2.07 `tabularx' pakage (DPC)array.sty 2005/08/23 v2.4b Tabular extension pakage (FMi)longtable.sty 2004/02/01 v4.11 Multi-page Table pakage (DPC)enumerate.sty 1999/03/05 v3.00 enumerate extensions (DPC)dateiliste.dtx �t1mss.fd 1999/05/25 v2.5h Standard LaTeX font de�nitionst1mtt.fd 1999/05/25 v2.5h Standard LaTeX font de�nitionsomsmr.fd 1999/05/25 v2.5h Standard LaTeX font de�nitionsdateiliste.�lelist 2006/07/27 � automatially generated �lelistdateiliste.gls �dateiliste.ind �1.5 AbhängigkeitenFür die Funktion des Paketes sind die Pakete rsinfo (Jürgen Vollmer) und ltxtable� damit auh tabularx, longtable (alle drei von David Carlisle) und array (FrankMittelbah) � notwendig. babel (Johannes Braams) wird, falls ebenfalls geladen,auh genutzt.Falls das Paket pauldo (von mir) ebenfalls geladen wird, werden einige spezielleAnpassungen getro�en.Für die korrekte Erkennung, dass der Name der Hauptdatei shon in der Listeder geladenen Dateien auftauht, ist der primitive ε-TEX-Befehl \santokens not-wendig � falls kein ε-TEX verwendet wird, kann eine niht-Erkennung (und damitam Ende das doppelte Auftauhen der Haupt-Datei) vorkommen.2 Implementation1 %<*pakage>2.1 OptionenWir merken uns die ausgewählte Option in einem \if.2 \newif\if�dateiliste�addMain 4



3 \DelareOption{addmain} {%4 \�dateiliste�addMaintrue5 }6 \DelareOption{noaddmain} {%7 \�dateiliste�addMainfalse8 }Das gleihe gilt für at12/noat12.9 \newif\if�dateiliste�atxii \�dateiliste�atxiifalse10 \newif\if�dateiliste�noatxii \�dateiliste�noatxiifalse11 \DelareOption{at12} {%12 \�dateiliste�atxiitrue13 }14 \DelareOption{noat12} {%15 \�dateiliste�noatxiitrue16 }Die Standard-Option ist addmain.17 \ExeuteOptions{addmain}18 \ProessOptions2.2 Aktuelle Versionsnummern in der DateilisteZunähst wollen wir in der durh \listfiles provozierten Ausgabe automatishsinnvolle Infos haben. Dafür laden wir das Paket rsinfo. Wir verwenden die Para-meter nofany, weil sonst die Fuÿzeile umgestellt wird, und notoday, weil sonstdas aktuelle Datum umgestellt wird.19 \RequirePakage[nofany, notoday℄{rsinfo}\ProvideFileInfos {〈id-string〉}{〈kurzbeshreibung〉}20 \newommand*{\ProvideFileInfos}[2℄ {%Zunähst lassen wir \rsInfo den 〈id-string〉 analysieren. Dies de�niert (unteranderem) die Makros \rsInfoFile (der Dateiname), \rsInfoDate (Datum, imYYYY/MM/DD-Format) und \rsInfoRevision (die Versionsnummer).Das Leerzeihen nah dem #1 ist notwendig, damit \rsInfo erkennt, wo der
〈id-string〉 aufhört - in der De�nition steht da nämlih ein Leerzeihen am Endeder Parameterliste.21 \rsInfo #1 %Dann rufen wir \ProvidesFile aus dem LATEX-Kernel auf.22 \ProvidesFile%Als erster Parameter wird der Dateiname übergeben, der von \rsInfo ermit-telt wurde. Mittels \expandafter\�firstofone entfernen wir dabei noh das von\rsInfo (zumindest in meiner Version) eingebaute Leerzeihen am Anfang (wel-hes ja einen anderen Namen ergibt und damit verhindern würde, dass die Infor-mation der rihtigen Datei zugeshrieben wird).23 {\expandafter\�firstofone\rsInfoFile}%Dann das, wofür wir das ganze eigentlih mahen: Das Datum, ein Leerzeihen,dann die Versionsnummer (mit einem v davor). Shlieÿlih hängen wir noh
〈kurzbeshreibung〉 an.24 [\rsInfoDate\spae v\rsInfoRevision\spae #2℄%5



\ProvidesFile de�niert jetzt ein Makro (\ver�〈dateiname〉) mit diesem Textals Inhalt, welhes später von \�dofilelist (und unserem \�writefilelist)verwendet wird.25 }2.3 DateilisteDa die Liste ziemlih lang (länger als eine Seite) werden kann, verwende ih long-table statt der eingebauten (oder der von array verbesserten) tabular-Umgebung.Und damit ih in der letzten Spalte niht die Breite fest einstellen muss, sonderneinfah die restlihe Breite (abhängig von Seitenbreite und der Breite der anderenSpalten, welhe ja abhängig vom Inhalt ist) nehmen kann, lade ih ltxtable, welheslongtable mit tabularx kreuzt (und beide Pakete auh lädt).26 \RequirePakage{ltxtable}\dateiliste�preInlude\dateiliste�postInlude Diese beiden Maros werden vor bzw. nah dem Laden (und setzen) der Da-teiliste aufgerufen. Sie sorgen dafür, dass ' innerhalb der Liste niht mehr inden Verbatim-Mode shaltet, wie das von pauldo eingestellt wird. Deswegenwerden sie auh nur dann so de�niert, wenn pauldo geladen wurde. (Und weil\�ifpakageloaded nur in der Präambel erlaubt ist, müssen wir die beiden Be-fehle shon zu Beginn des Dokumentes de�nieren, anstatt einfah die Abfrage dannzu mahen, wenn es gebrauht wird.)27 \AtBeginDoument{%28 \�ifpakageloaded{pauldo}{%29 \newommand*{\dateiliste�preInlude}{\DeleteShortVerb{\'}}%30 \newommand*{\dateiliste�postInlude}{\MakeShortVerb{\'}}%31 }{%32 \newommand*{\dateiliste�preInlude}{\relax}%33 \newommand*{\dateiliste�postInlude}{\relax}%34 }%35 }%Die beiden Makros kann man sih auh selbst umde�nieren, falls andere PaketeInkompatibilitäten ergeben.2.3.1 Ausgabe der Liste\printFileList [〈gliederung〉℄Der Vorgabewert für 〈gliederung〉 ist \setion*, also ein unnummerierter Ab-shnitt.36 \newommand*{\printFileList}[1℄[\setion*℄ {% \printFileListZunähst überprüfen wir, ob \listfiles in der Präambel gegeben wurde. Dieszeigt sih darin, dass das Kommando \dofilelist de�niert ist. Andernfalls gibtes eine Warnung, und wir mahen nihts.37 \�ifundefined{�dofilelist}38 {%39 \PakageWarning{dateiliste}40 {41 \protet\printFileList\spae works only if42 \protet\listfiles\spae is given in the preamble.43 } 6



44 }%45 {% else (\�ifundefined{�dofilelist})Andernfalls beginnen wir einen neuen Abshnitt (oder ein Kapitel oder was auhimmer mit 〈gliederung〉 festgelegt wurde), mit Namen \fileListName und einemLabel, falls man mal von wo anders darauf verweisen möhte. Danah kommt etwasbeshreibender Text in \fileListPreamble.46 #1{\fileListName}\label{se:filelist}%47 \fileListPreambleIn der Datei 〈jobname〉.filelist be�ndet sih nah dem ersten LATEX-Lauf derInhalt der Tabelle (siehe unten). Wir überprüfen zunähst, ob die Datei shonexistiert.48 \IfFileExists{\jobname.filelist}{%\dateiliste�addtofilelist\�addtofilelist Falls ja, dann de�nieren wir zunähst \�addtofilelist um, da \LTXtable dieDatei 〈jobname〉.filelist mehrfah einliest, wir aber nur einen Eintrag in derDateiliste haben wollen. Wir verwenden niht einfah \�gobble, um in dem Fall,dass durh das Setzen der Datei weitere Dateien (Shriften et.) geladen werden,diese doh aufzunehmen. (Wir vergleihen also den Dateinamen mit dem unsererDateinamens-Datei, und rufen im Fall der Nihtübereinstimmung das Original-\�addtofilelist auf.)49 \let \dateiliste�addtofilelist = \�addtofilelist50 \def\�addtofilelist####1{%51 \edef\dateiliste�tempa{####1}%52 \edef\dateiliste�tempb{\jobname.filelist}\relax%53 \ifx\dateiliste�tempa\dateiliste�tempb54 \relax55 \else56 \dateiliste�addtofilelist{####1}57 \fi58 }%\dateiliste�preInlude shaltet ' als verbatim-Char ab (und das Makro\dateiliste�postInlude shaltet es nahher wieder an), falls pauldo geladenwurde (ansonsten tun sie nihts, falls niht von jemand anders neude�niert). DieDatei selbst wird mittels \LTXtable geladen.59 \dateiliste�preInlude60 \LTXtable{\linewidth}{\jobname.filelist}%61 \dateiliste�postInludeDanah stellen wir \�addtofilelist wieder her und fügen unsere Dateilisten-Datei auh hinzu.62 \let \�addtofilelist = \dateiliste�addtofilelist63 \�addtofilelist{\jobname.filelist}%64 }Falls 〈jobname〉.filelist niht vorhanden war, geben wir einen Hinweistext aus,dass man LATEX noh einmal laufen lassen soll.65 {%66 \PakageWarning{dateiliste}{67 Run LaTeX again to inlude the File list.68 }%69 }% 7



2.3.2 Erstellen der ListeJetzt noh ein paar Befehle, um die Listen-Datei zu generieren . . . (Wir sind immernoh innerhalb von \printFileList, das alles passiert also nur, wenn dieser Befehlaufgerufen wird.)Am Ende des Dokumentes � d.h., wenn die Dateiliste vollständig gesammeltwurde � shreiben wir sie � mit den passenden Formatierungsanweisungen � ineine Datei. (Das ganze in einer Gruppe, damit nihts kaputtgeht, und temporäreMakros nahher wieder freigegeben werden.)70 \AtEndDoument{%71 \begingroup72 \�writefilelist73 \endgroup74 }%\�writefilelist Eine Variante von \�dofilelist, die den Inhalt � als Tabellenzeilen � in die Datei
〈jobname〉.filelist shreibt.75 \newommand*{\�writefilelist}{% \�writefilelist76 \newwrite\dateiliste�file77 \immediate\openout\dateiliste�file = \jobname.filelistZunähst shreiben wir eine \ProvidesFile-Anweisungmit dem aktuellen Datumin die .filelist-Datei. (Das hat den E�ekt, dass diese Datei selbst auh in derListe ersheint.)78 \edef\dateiliste�today{%79 \the\year/\two�digits{\the\month}/\two�digits{\the\day}}%80 \immediate\write\dateiliste�file{%81 \string\ProvidesFile{\jobname.filelist}%82 [\dateiliste�today\spae --- automatially %83 generated filelist℄%84 }%Die eigentlihe Liste wird in einer longtable gesetzt. Diese soll drei links-bündig gesetzte Spalten (l) und dann eine mit einem Absatz (X � mittelsltxtable aus tabularx importiert), welhe den restlihen Platz ausfüllt, enthal-ten. Damit die letzte Spalte linksbündig (statt Bloksatz) wird, verwenden wir>{\raggedright\arraybakslash} als Modi�kator 285 \immediate\write\dateiliste�file{%86 \string\LTleft=0pt%87 \string\LTright=0pt%88 \string\begin{longtable}{lll>{\string\raggedright\string\arraybakslash}X}%Die Übershrift � aus übersetzbaren Textteilen, siehe unten, bestehend � wieder-holt sih auf jeder Seite (deswegen \endhead anstatt \\).89 \string\textbf{\fileNameName} &90 \string\textbf{\dateName} &91 \string\textbf{\verName} &92 \string\textbf{\desriptionName}93 \string\endhead%94 }%2wie im LATEX-Begleiter, zweite Au�age, Beispiel 5-3-2 vorgeshlagen.8



Jetzt kommt die Shleife mit den einzelnen Dateien. Das ist zum Groÿteil ab-gekupfert von \�dofilelist aus dem LATEX-Kernel (ltfiles.dtx), welhes dieListe zum Terminal ausgibt.95 \�for\�urrname:=\�filelist\do{% \�forZunähst bestimmen wir den genauen Dateinamen � d.h. wir hängen, falls nötig,ein .tex an. Auÿerdem �nden wir den zugehörigen Versions-String heraus.96 \filename�parse\�urrname97 \edef\dateiliste�filename{%98 \filename�base.%99 \ifx\filename�ext\relax tex\else\filename�ext\fi}%100 \expandafter\let\expandafter\dateiliste�fileversion101 \sname ver�\dateiliste�filename\endsnameJetzt shreiben wir, durh & getrennt, die einzelnen Felder raus. Zunähst derDateiname, . . .102 \immediate\write\dateiliste�file{%103 \dateiliste�filename\spae& %. . . dann entweder ein ��� (falls kein Versions-String gegeben wurde), . . .104 \ifx\dateiliste�fileversion\relax105 ---106 \else. . . oder der Versionsstring selbst, an den ersten beiden Leerzeihen durh &getrennt. Dafür verfüttern wir das expandierte \dateiliste�fileversion an\dateiliste�parse�ver. (Für den Fall, dass da niht genug Leerzeihen drinsind, sind am Ende noh ein paar {} mit Leerzeihen dazwishen � die werden amEnde ja niht ausgegeben.)107 \expandafter\dateiliste�parse�ver108 \dateiliste�fileversion{} {} {} \relax109 \fiUnd jetzt noh ein \\, um die Tabellenzeile zu beenden.110 \string\\}%111 }% \�forNah der Shleife beenden wir die Tabelle und shlieÿen dann die Datei wieder.112 \immediate\write\dateiliste�file{\string\end{longtable}}113 \immediate\loseout\dateiliste�file114 }%\dateiliste�parse�ver Dieses Makro nimmt zwei durh Leerzeihen getrennte Parameter, und gibt sie,mit zusätzlihen &, wieder zurük.115 \def\dateiliste�parse�ver##1 ##2 {##1 & ##2 & }%Damit ist der else-Teil und auh das ganze Makro \printFileList zu Ende.116 }%117 }%2.3.3 Anpassbare Texte und Übersetzungen\fileListPreamble\fileListName\fileNameName\dateName\verName\desriptionName Einige Namen für übersetzbare Texte � standardmäÿig auf English.118 \newommand*\fileListPreamble{119 Here is the list of all files used during the run of \LaTeX{}9



120 whih produed this doument. \footnote{More preisely, it is121 the list of files used one \LaTeX-run before the one whih122 produed this doument, but after some runs the list should123 stabilize.}124 }125 \newommand*\fileListName{List of Files}126 \newommand*\fileNameName{file name}127 \newommand*\dateName{release date}128 \newommand*\verName{version}129 \newommand*\desriptionName{desription}\dateiliste�babel Hier noh gleih ein paar Übersetzungen. Wir de�nieren hier ein einmal-Makro,welhes für mehrere Sprahen3 zum jeweiligen Initialisierungsmakro Neude�nitio-nen dieser fünf Befehle hinzufügt.130 \newommand*{\dateiliste�babel}{Zunähst English - das sollte das gleihe wie die Standard-Einstellungen sein.131 \addto{\extrasenglish}{%132 \renewommand*\fileListPreamble{%133 Here is the list of all files used during the run of \LaTeX{}134 whih produed this doument.\footnote{More preisely, it is135 the list of files used one \LaTeX-run before the one whih136 produed this doument, but after some runs the list137 should stabilize.}138 }139 \renewommand*\fileListName{List of Files}%140 \renewommand*\fileNameName{file name}141 \renewommand*\dateName{release date}142 \renewommand*\verName{ver.}143 \renewommand*\desriptionName{desription}144 }%Deutsh mit neuer Rehtshreibung.145 \addto{\extrasgerman}{%146 \renewommand*\fileListPreamble{%147 Hier die Liste aller Dateien, die während des \LaTeX-Laufes,148 welher dieses Dokument erzeugte, verwendet wurden.149 \footnote{genauer: Es ist die Liste aller Dokumente, die150 einen \LaTeX-Lauf früher verwendet wurden. Aber nah151 einigen Läufen sollte sih die Liste stabilisieren.}152 }153 \renewommand*\fileListName{Liste der Dateinamen}%154 \renewommand*\fileNameName{Dateiname}155 \renewommand*\dateName{Datum}156 \renewommand*\verName{Ver.}157 \renewommand*\desriptionName{Beshreibung}158 }%Deutsh mit alter Rehtshreibung: ist das gleihe (hier tauhen keine Fälle mitÄnderungen auf.)159 \addto{\extrasngerman}{%160 \renewommand*\fileListPreamble{%3Genauer: genau für die Sprahen, welhe ih soweit beherrshe, dass ih diese Texte überset-zen konnte. 10



161 Hier die Liste aller Dateien, die während des \LaTeX-Laufes,162 welher dieses Dokument erzeugte, verwendet wurden.163 \footnote{genauer: Es ist die Liste aller Dokumente, die164 einen \LaTeX-Lauf früher verwendet wurden. Aber nah165 einigen Läufen sollte sih die Liste stabilisieren.}166 }167 \renewommand*\fileListName{Liste der Dateinamen}%168 \renewommand*\fileNameName{Dateiname}169 \renewommand*\dateName{Datum}170 \renewommand*\verName{Ver.}171 \renewommand*\desriptionName{Beshreibung}172 }%Für die Verwender der Internationalen Sprahe (siehe www.esperanto.de):173 \addto{\extrasesperanto}{%174 \renewommand*\fileListPreamble{%175 Jen listo de \^iuj dosieroj, kiuj estis uzitaj dum176 la \LaTeX-rulo, kiu produktis tiun \^i dokumenton.177 \footnote{Pli preize: estas la listo de dosieroj uzitaj178 unu rulon anta\u{u} tiu, kiu produktis tiun \^i179 dokumenton. Sed kutime post kelkaj ruloj la listo180 devus stabili\^gi.}181 }182 \renewommand*\fileListName{Listo de dosieroj}%183 \renewommand*\fileNameName{dosiernomo}184 \renewommand*\dateName{dato}185 \renewommand*\verName{versio}186 \renewommand*\desriptionName{priskribo}187 }%Am Ende der Ausführung von \dateiliste�babel vernihtet der Befehl sihselbst. Das spart etwas Speiher, und sorgt dafür, dass er niht versehentlih mehr-fah ausgeführt wird (auh wenn das wohl niht shädlih wäre).188 \let \dateiliste�babel = \relax%189 }%Wir untersuhen jetzt, ob babel shon geladen wurde. Diese Falluntersheidungist notwendig, weil der Code von \dateiliste�babel zwar das Paket benö-tigt (also nah ihm ausgeführt werden sollte), aber niht einfah direkt mit\AtBeginDoument ans Ende geshoben werden sollte, da er (falls babel shonvor diesem Paket geladen wurde) dort nah dem babel-Code (der die Sprahe aus-wählt) kommen würde, und damit mehr nihts bewirkt.Falls babel jetzt shon geladen wurde, . . .190 \�ifpakageloaded{babel}191 {%. . . informieren wir es sofort über die neuen Namen, die beim Sprahwehsel bitteangepasst werden sollten.192 \dateiliste�babel%193 }%Ansonsten vershieben wir das zum Beginn des Dokumentes (und mahen das auhdann nur, wenn babel inzwishen geladen wurde � ansonsten ist das ganze ja über-�üssig, und \addto gibt es auh niht, also können wir dann \dateiliste�babelvernihten). 11



194 {%195 \AtBeginDoument{%196 \�ifpakageloaded{babel}{%197 \dateiliste�babel%198 }{%199 \let \dateiliste�babel = \relax200 }%201 }%202 }%2.4 Hauptdatei in die Dateiliste\mainFileToList Zunähst sehen wir nah, ob es eine Datei mit Namen 〈jobname〉.tex gibt.203 \newommand*{\mainFileToList}{% \mainFileToList204 \IfFileExists{\jobname.tex} {%205 \begingroupFalls ja, dann ist das höhstwahrsheinlih die Haupt-Datei des Dokumentes,und tauht wahrsheinlih � nämlih, wenn sie auf der Kommandozeile oder mit\input 〈jobname〉.tex anstatt \input{〈jobname〉.tex} geladen wurde � niht inder Dateiliste auf.Das Problem an der Erkennung des letzten Falles (LATEX-\input{}) ist, dass\jobname die Zeihen (auh die Buhstaben) in Kategorie 12 (other) liefert anstattin der natürlihen Kategorie (d.h. Buhstaben in 11 = letter) (wie die Dateien,deren Name irgendwo im Quelltext auftauht und dann in \�filelist landet).Ih habe drei Möglihkeiten gefunden, damit umzugehen:(1) Wir wandeln \�filelist komplett in Kategorie-12-Zeihen um. (Den Tipp,wie das geht, habe ih zufällig beim Durhstöbern der UK-TEX-FAQ gefunden:http://www.tex.a.uk/gi-bin/texfaq2html?label=ompjobnam)(2) Wir wandeln \jobname (bzw. die Buhstaben darin) in ihre �rihtige� Kate-gorie (11 für Buhstaben) um.(3) Wir ignorieren das Problem und leben damit, dass eventuell der Dateinamedoppelt auftauht.(2) funktioniert leider nur bei Verwendung von ε-TEX, (1) hat den Nahteil,dass anshlieÿend \�filelist komplett aus Kategorie-12-Zeihen besteht, waseventuell zu Problemen mit anderen Paketen führt, welhe ebenfalls diese Listeverarbeiten und auf deren Catodes angewiesen sind.Daher haben ih zwei Paket-Optionen hinzugefügt, welhe eine entsprehendeAuswahl ermöglihen:Standardvorgehen: Falls ε-TEX verwendet wurde, nimm (2), für TEX nimm (1).Mit Option noat12: Falls ε-TEX verwendet wurde, nimm (2), sonst (3).Mit Option at12: Nimm immer (1).(Vor Version 0.2 gab es nur das Verhalten, welhes jetzt noat12 entspriht.)\dateiliste�atxii�transform Hier die Implementation für (1). Wir wandeln auh das .tex in Kategorie 12um, mittels \meaning (mit \strip�prefix entfernen wir etwas Text, der vor derMakrode�nition steht) 12



206 \newommand*{\dateiliste�atxii�transform}207 {208 \edef\dateiliste�mainfile{\jobname.tex}%209 \edef\dateiliste�mainfile{%210 \expandafter\strip�prefix\meaning\dateiliste�mainfile211 }%Jetzt das gleihe für \�filelist.212 \edef\�filelist{\expandafter\strip�prefix\meaning\�filelist}%213 }%\dateiliste�santoken�tr Hier die Implementation für (2) mit \santokens: In ε-TEX gibt es dagegen den\santokens-Befehl, welher es ermögliht, im Speiher von TEX vorliegende To-ken neu aus einer Pseudo-Datei einzulesen. Wenn er de�niert ist (nur dann wirddieses Makro aufgerufen), rufen wir ihn hier auf � mit einigen \expandafter, umnur den \jobname vor der \santokens-Ausführung zu expandieren, und nihtdie Token \edef\dateiliste�mainfile{ und .tex} drumherum. \santokensbekommt also die Zeihen\makeatletter\edef\dateiliste�mainfile{〈jobname〉.tex}\makeatotherzu lesen.Das \edef wird dann also mit Kategorie-11-Buhstaben (also �rihtigen�) imDateinamen ausgeführt. (Das \makeatletter und \makeatother ist notwendig,um das � auh als Buhstabe zuzulassen und somit \dateiliste�mainfile alseinzelnen Makronamen anzusehen. Zu dem Zeitpunkt, zu dem \santokens aus-geführt wird, sind ja die Dokumenten-Catodes in Kraft, niht die einer Pakage-Datei.)214 \newommand*{\dateiliste�santoken�tr}215 {%216 \santokens217 \expandafter{%218 \expandafter\makeatletter219 \expandafter\edef220 \expandafter\dateiliste�mainfile221 \expandafter{%222 \jobname223 .tex}%224 \makeatother225 }%226 }%Hier jetzt die groÿe Falluntersheidung:227 \if�dateiliste�atxii228 \dateiliste�atxii�transform229 \else230 \�ifundefined{santokens}231 {%232 \if�dateiliste�noatxiiDas ist die Implementation für (3): wir merken uns den Dateinamen einfah so.Das geht wahrsheinlih shief, wenn niht noh irgend ein anderes Makropaketeingreift, und wir können 〈jobname〉.tex niht aus der Liste entfernen.233 \edef\dateiliste�mainfile{\jobname.tex}%234 \else 13



235 \dateiliste�atxii�transform236 \fi237 }238 {%239 \dateiliste�santoken�tr240 }%241 \fiJetzt haben wir in \dateiliste�mainfile den Namen der Hauptdatei, auh (jenah Optionen und ε-TEX-Verfügbarkeit) �filelist vorbereitet.Wir können nun mit \�removeelement (aus dem LATEX-Kernel) das Vorkom-men von 〈jobname〉.tex entfernen (falls der Name dort vorhanden ist � wahr-sheinlih niht).242 \�expandtwoargs\�removeelement{\dateiliste�mainfile}%243 \�filelist\�filelistAnshlieÿend fügen wir den Dateinamen an den Anfang der Liste an.244 \xdef\�filelist{%245 \dateiliste�mainfile,\�filelist246 }%247 \endgroupFalls 〈jobname〉.tex niht existiert, ist dies siher niht die Hauptdatei. Dannhaben wir es entweder mit einer .dtx-Datei zu tun (die sowieso durh das doppelteEinlesen noh einmal auftauht), oder irgendeinen anderen Fall, den ih nihtvorhersehen kann. Also mahen wir dann nihts.248 }{%249 \relax250 }%251 }%Am Ende des Dokumentes (aber noh vor dem Aufruf von \�writefilelist,der von \printFileList hinzugefügt wird) rufen wir, sofern die passende Optiongesetzt war, das eben de�nierte Makro auf.252 \if�dateiliste�addMain253 \AtEndDoument{\mainFileToList}254 \fi2.5 Shluss255 \endinput %256 〈/package〉3 Liste der Änderungenv0.0Allgemein: Erste Fassung . . . . . . . 1v0.1\�addtofilelist: neu: Umde�niti-on. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6Allgemein: ltxtable verwendet. . . . 5rsinfo nun mit notoday-Parameter. . . . . . . . . . . . . . . . 4
Optionen addmain undnoaddmain hinzugefügt. . . . . . . 3\dateiliste�addtofilelist: Neu 6\dateiliste�parse�ver: Neu . . . 8\dateiliste�postInlude: Neu . . 5\dateiliste�preInlude: Neu . . . 5\dateName: Neu . . . . . . . . . . . . . . 8\desriptionName: Neu . . . . . . . . 814
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